
Was kann man tun gegen die ganze  Corona Panikmachen 

ich schreibe dir, weil unsere Politiker uns in eine Katastrophe hinein manövrieren. Ich schreibe auch, 

weil allen Ernstes eine Ausgangssperre angedroht oder von unerfahrenen Leuten verlangt wird. 

 

Die Massenmedien dramatisieren und informieren extrem einseitig, im schlimmsten Grad. Deshalb 

hier einige Fakten und industrieunabhängige Informationen. 

Ein paar Fakts:  
Laut den Angaben des italienischen Nationalen Gesundheitsinstituts ISS liege das Durchschnittsalter 
der positiv-getesteten Verstorbenen in Italien derzeit bei circa 81 Jahren. 10% der Verstorbenen 
seien über 90 Jahre alt. 90% der Verstorbenen seien über 70 Jahre alt. Mehr hier, bitte ganz lesen: 
https://swprs.org/covid-19-hinweis-ii/ 

Alle starren wie gebannt auf die Zahl der Corona-Fälle. Dabei sterben allein in der Schweiz in einer 

schweren Grippesaison etwa 2500 Personen an Influenza-Viren 

https://www.nzz.ch/wissenschaft/die-grippe-im-schatten-des-neuen-coronavirus-ld.1542390 

Gemäss Bundesamt für Gesundheit sterben durchschnittlich jeden Tag in der Schweiz über 47 

Menschen an Krebs. 

https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/gesundheit/gesundheitszustand/sterblichkeit-

todesursachen/spezifische.html 

In der Schweiz sterben durchschnittlich ca. 190 Leute pro Tag. 

In Italien ca, 1600 pro Tag 

In Deutschland ca. 2400 pro Tag 

In China ca. 27'000 pro Tag 

https://countrymeters.info/de/China   (Man kann da ein beliebiges Land auswählen) 

 

In Italien sind an Covid-19 gestorben ca. 3400  (insgesamt) 

In der Schweiz 33 Tote (insgesamt) 

In China 3'245 (insgesamt) 

 

Corona ist eine normale Grippe. Stärke dein Immunsystem. 

Was können wir tun? 

Bleibt in Kommunikation. Benutzt alle möglichen Medien, Telefon, e-Mails, Whatsapp etc. 

Wenn möglich kommuniziert von Angesicht zu Angesicht. Menschlicher Kontakt ist wichtig und ist 

Anti-Panik. 

Schreibt den Bundesräten (an alle!) oder irgendwelche Politiker, dass ihr mit den Maßnahmen nicht 

übereinstimmt. (Adresse Bundeshaus West, 3003 Bern) Sie können auch per e-Mail erreicht werden, 

ich finde ein Brief aber wirkungsvoller. 

Soweit möglich, geh in die wunderbare Frühlingsnatur raus. Es ist Wildkräuterzeit. Essbare 

Wildkräuter stärken dein Immunsystem. 

Klärt auf. 

Ältere und besonders Konzern/Staatsunabhängige Fachleute haben mehr Erfahrung und den Mut 

zu einer eigenen Meinung.  Nachfolgend 2 Interviuws von erfahrenen, kompetenten Fachleuten:  



Coronavirus: Eine Grippe mit schönem Namen?  Interview mit Dr. med. Andres Bircher 

Dr. med. Andres Bircher ist der Enkel vom sehr berühmten Dr. med. Maximilian Bircher-Benner und 

hat selbst die gesamte Medizin durchlaufen. Als Chefarzt einer Klinik in Zürich und später in 

Westschweiz hat er als ärztlicher Leiter das bekannte medizinische Zentrum Bircher-Benner geleitet. 

Heute ist Dr. Bircher 73 Jahre alt und hat in über 44 Jahre als praktizierender Arzt viel gesehen und 

noch mehr erlebt. Selbst von seinem berühmten Grossvater, welcher bei der Behandlung der 

spanischen Grippe involviert war, hat er viel gelernt und gesehen, was funktioniert – und was nicht 

https://www.youtube.com/watch?v=3w7aONfIsQA 

Wie gefährlich ist das Coronavirus wirklich? Ist die Panik von Politik, Medien und Medizin 

gerechtfertigt? 

Viele Forscher, Mediziner, Virologen, Epidemiologen warnen, schlagen Alarm. Doch ein Experte wagt 

es, die durch Propaganda gesteuerte Schweigemauer zu 

durchbrechen.  https://www.youtube.com/watch?v=Dk8wqJbNhq0&feature=youtu.be&list=PL4D67F

23E7051106F 

Chinesisches Ärzteteam berichtet über erfolgreiche Behandlung von 

Coronavirus-Patienten mit hochdosiertem Vitamin C 
Ein Ärzteteam des zweiten angegliederten Krankenhauses der Xi'an Jiaotong Universität in China hat 

über die erfolgreiche Behandlung von Coronavirus-Patienten mit Vitamin C berichtet. In einer 

Pressemitteilung, die auf der Website des Krankenhauses veröffentlicht wurde, beschreibt das Team, 

wie sich Patienten, die an schwerer Koronarpneumonie, einer potenziell tödlichen Komplikation des 

neuen Coronavirus COVID-19, leiden, nach der Behandlung mit hohen Dosen des Vitamins erholt 

haben. Das Ärzteteam empfiehlt, dass bei kritisch kranken Patienten und solchen mit schwerer 

neonataler Lungenentzündung die Vitamin-C-Behandlung so bald wie möglich nach der Aufnahme ins 

Krankenhaus eingeleitet werden sollte. Bitte lesen Sie den ganzen Artikel:  

https://www.dr-rath-foundation.org/2020/03/chinese-medical-team-report-successful-treatment-of-
coronavirus-patients-with-high-dose-vitamin-c/?lang=de 

https://www.youtube.com/watch?v=3w7aONfIsQA

